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Ev. Kita Samariter
Samariterstraße 27 · 10247 Berlin

Telefon (0 30) 41 72 1 9 32 · Fax 41 72 19 54
samariter-kita@evkvbmn.de

Leitung
Jana Wolf

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag, 7.00 bis 17.00 Uhr
(ein Freitag im Monat bis 15.00 Uhr)

Schließzeiten 
in den Berliner Sommerferien drei Wochen, zwischen 
Weihnachten und Neujahr sowie an ausgewählten 
Brückentagen

Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln
U-Bhf Samariterstraße (U5) Evangelische Kita 

Samariterevkvbmn.de
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Die evangelische Kindertagesstätte Samariter liegt im Samariterkiez im 
Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Galiläa-Samariter. Hinter der 
Samariterkirche befindet sich ein kleiner Garten mit Spielgeräten, den wir 
oft und gern nutzen.

In unserer Einrichtung betreuen wir 32 Kinder im Alter von ein bis sechs 
Jahren. Wir arbeiten in unserer Kita nach dem Situationsansatz. Hierbei 
gehen wir von den individuellen Bedürfnissen und Interessen der Jungen 
und Mädchen aus. Gemeinsam setzen wir uns mit den Lebenssituationen 
der Kinder auseinander. Wir Erzieher*innen möchten die Kinder bei der 
Entdeckung und Erforschung ihrer Welt unterstützen und begreifen uns 
dabei selbst als Lernende.

„Alles Lernen geschieht über das Handeln“, sagen Entwicklungspsycho-
log*innen. Der Motor für Lernprozesse sind die Eigenmotivation der Kin-
der und die Begeisterung, die Freude am Tun. Wir möchten der Spiel-
freude der Kinder, dieser Grundform des kindlichen Lernens, Raum und 
Zeit geben. Unser Ziel ist es, Kinder verschiedener sozialer Herkunft und 
mit unterschiedlichen Lerngeschichten zu befähigen, in gegenwärtigen 
und zukünftigen Lebenssituationen möglichst selbstbestimmt, sachange-
messen und solidarisch zu handeln.

Auf einen Blick
 ■ musikalische Früherziehung 
 ■ Sauna für Kinder ab vier Jahre 
 ■ Fachkraft für Integration für Kinder mit besonderem Förderbedarf
 ■ Alle Kinder der Einrichtung lernen gemeinsam mit- und voneinander.
 ■ schmackhaftes Fremdküchenessen
 ■ 10 bis 12 Wochen im Jahr eine „spielzeugfreie Zeit“
 ■ täglicher Aufenthalt im Freien bei jedem Wetter

Fühler ausstrecken

Die Fühler ausstrecken,
die Nase reinstecken,

sich die Finger ablecken, 
die Umgebung abchecken,
die Murmeln verstecken,

vor dem Knall erschrecken.
Lass uns zusammen die Welt entdecken!

Jörn Brumme

Religiöse Themen sind in unserer Einrichtung Teil des alltäglichen Kita-
lebens. Christlicher Glaube wird von uns nicht „vermittelt“, sondern 
gelebt. Dazu gehört, dass wir die kleinen und großen Fragen der Kinder 
aufnehmen, ernstnehmen und sie darin unterstützen, ihre eigenen Ant-
worten zu finden. Große christliche Feste im Kirchenjahr werden zusam-
men mit der Gemeinde gefeiert, z. B. in Form von Familiengottesdiensten, 
die mit dem Pfarrer oder Gemeindepädagogen zusammen vorbereitet 
werden. 

Eine gute Zusammenarbeit mit den Müttern und Vätern ist Teil unserer 
Arbeit und fördert ein gutes Klima, in dem sich Kinder, Eltern und Erzie-
her*innen gleichermaßen wohlfühlen. Um eine behutsame Aufnahme der 
Kinder in den Kindergarten zu ermöglichen, legen wir besonderen Wert 
auf eine individuelle Eingewöhnung in enger Absprache mit den Eltern. In 
regelmäßigen Elterngesprächen und den jährlichen Entwicklungsgesprä-
chen findet ein gemeinsamer Austausch statt, um das Kind bestmöglich 
betreuen, unterstützen und fördern zu können. 




